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Peter Wendl: Soldat im Einsatz – Partnerschaft im Einsatz. Praxis- und 

Arbeitsbuch für Paare und Familie in Auslandseinsatz und 
Wochenendbeziehung“ 

Dieses Praxis- und Arbeitsbuch für Soldaten und ihre Angehörigen zeigt auf gut 
verständliche Weise, wie man einen Auslandseinsatz oder eine Wochenendbeziehung 

als Paar und Familie besser verstehen, bestehen – und dabei gemeinsam stärker 

werden kann. 

Lebendig vermittelt das Buch die wichtigsten "Spielregeln für eine erfüllende 
Fernbeziehung". In das Buch ist die Erfahrung des Autors von über 150 Seminaren 
mit über 900 Soldatenfamilien vor und nach Auslandseinsätzen geflossen. Zahlreiche 

Praxistipps und Checklisten zeigen Chancen auf und vermitteln Grundlagen, um 

Belastungen und Ängste gemeinsam zu verringern. Mit "Soldat im Einsatz – 
Partnerschaft im Einsatz" können Sie gemeinsam eine positive Strategie entwickeln, 

um – bei aller Belastung – Ihre Beziehung zu stärken. Auf vielfältige Weise werden 

die Auswirkungen von Distanzbeziehungen auf Partnerschaft, Ehe und Familie im 

Kontext der Bundeswehr verständlich gemacht sowie Orientierungen und Praxistipps 
gegeben, damit die Herausforderungen angenommen werden können.  

Für folgende Fragen gibt das Buch Hilfestellung und Orientierung: 

 Wie können Menschen eine bevorstehende, belastende Zeit insgesamt gut 

bewältigen? 

 Unter welchen Bedingungen lassen sich Ängste rund um die Auslandseinsätze 
generell reduzieren oder werden zumindest handhabbar? 

 Welche konkreten Schritte helfen, eine ohnehin schwierige Phase wie einen 

Auslandseinsatz oder eine Wochenendbeziehung besser zu bestehen – 
persönlich, als Paar, als Eltern und als Familie? 

Weiterführende Informationen unter www.soldat-familie-partnerschaft.de 
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